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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangabe gestattet
Mrinz Heinrich von Preußens traf gestern Nach

mittag 5 Uhr mit dem Schnellzuge über Magdeburg kom
mend hier ein und fuhr 5 Uhr 29 Min mit dem Thü
ringer Zuge nach Kahla weiter wo he in den Revieren
des Herzogs von Altenburg große Jagd stattfindet Der
Oberst des hiesigen Regiments Herr Krähe begrüßte den
hohen Herrn im Salonwagen den dieser nicht verließ

Berufung An Stelle des jüngst verstorbenen
Herrn Kreisfekretär Lützkendorf ist der bisherige Kreis
sekretär aus Herzberg bei Torgau berufen worden und
tritt von Neujahr seine hiesigeHStellung an

Unter Vorsitz des Berghauptmanns V Herrn
He yden Rynsch fand heute Vormittag im Oberberg
amtsgebäude eine Sitzung des Schiedsgerichts der Knapp
schaftsberufsgenossenfchaft Sektion IV statt

Weihnachtsfeier, In der Markt Moritz Neu
markt und Glauchaifchen Kirche fanden gestern gegen
Abend die Weihnachtsfeiern der Somitagsfchulen genannter
Kirchengemeinden statt Angesichts der im Kerzenglanz
strahlenden Weihnachtsbäume wurdcn ie zahlreichen Kin
der durch die Herren Vorsteher d Schulen auf die Be
deutung des heiligen Christfestes hing wi sen und so ge
wissermaßen auf dasselbe vorbereitet Die zahlreichen Er
wachsenen gedachten dabei ihrer eiue n Kindheit und
manches Auge füllte sich angesichts der glückstrahlenden
Augen der Kinder mit Thränen Möge diese schöne Sitte
der Deutschen das heilige Christfest gemeinsam zu feiern
noch recht lange im Volke fortbestehen Die Kinder wur
den mit Weihnachtsschriften und Büchelchen gemeinnützigen
Inhalts beschenkt worüber sie sich nicht mig freuten

Weihnachtsbescheerung des Knabenhort
Wie aus dem Jnseratentheil der heutigen Nummer ersicht
lich findet die Weihnachtsbeschec ung der drei Anstalten
Knabenhort am Mittwoch den 22 Dez Abends 6 Uhr

in der Aula der Knabenbürgerschule Charlottenstraße
statt und sind dazu die Mitglieder des Vereins sowie die
Gönner der Anstalten freundlichst eingeladen An dem
selben Tage Nachmittags 4 /z Uhr erfolgt die Weihnachts
befcheerung der ersten Kinderbewahr Anstalt alte Pro
menade 1

Versammlung, Der Verein ehemaliger Zwei
unddreißiger wählte in seiner am Sonnabend Abend
in seinem Vereinslokale Restaurant zum Stadtgarten
unter Borsitz des Herrn Ed Seebe abgehaltenen ordent
lichen Generalversammlung den bisherigen Vorstand auf
ein Jahr wieder erledigte sodann Geschäftliches und be
schloß endlich am vierten Weihnachtsfeiertag Abends im
Vereinslokale eine Weihnachtsfeier verbunden mit einer
Befcheerung abzuhalten

j Vor einem zahlreichen Publikum produzirten
sich gestern Abend im Prinz Carl die hier immer gern
gesehenen Leipziger Concert und Qusrtetcsänger unter
Direktion des Herrn Wilh Gipner Die zum Vortrag
gebrachten Quartett und Sologesänge ernsten wie heiteren
Inhalts die komischen Scenen c wurden vom Publikum
das sich für die gebotene Unterhaltung durch lauten Bei
fall recht dankbar bezeigte gern entgegengenommen Be
sondere Erwähnung verdienen die auf dem musikalischen
Büffet leere Weinflaschen und dem Euphonium Holz
harfe veranstalteten Vorträge des Herrn Lipart die
einzig in ihrer Art waren Schon dieser Vorträge halber
ist der Besuch des heutigen Concerts nur zu empfehlen
Auch die Vorträge des Herrn HorvZ th in Zigeuner
costüm auf seiner Violine sprechen recht an und waren
wirkliche Kunstleistungen Kurzum die Gesellschaft bot
alles auf das Publikum zufrieden zu stellen und das ist
ihr im vollen Maaße gelungen Es findet nur noch eine
Vorstellung heute Abend statt

sRepertoir Veränderung des Stadttheaters
Wegen Unpäßlichkeit b Ä Frl Alexandra Mitschinör kom

men anstatt der für heute Montag angesetzten Aufführung
von Lohengrin Die lustigen Weiber von Windsor zur
Darstellung

Weihnachtsgedanken Hu ist das ein Wetter
Man hüllt sich sorgsam in seinen warmen Mantel schlägt
den Kragen hoch daß womöglich nur die Nasenspitze heraus
schaut und eilt seine nothwendigen Gänge baldmöglichst
zu besorgen um dann wieder unter Dach und Fach zu
kommen Die Schneeflocken tanzen daß es eine wahre
Lust ist und es sind ihrer so viele daß man kaum ins
Freie getreten aussieht wie ein lebendiger Schneemann
Indessen was verschlägt s das richtige Weihnachtswetter
ist es doch und wenn am Heiligen Abend im warmen
Zimmer der Tannenbaum entflammt wird wenn Jung
und Alt erfreut und bewundernd vor den Geschenken steht
die ihnen die Liebe ihrer Angehörigen befcheert dann ist
der Tanz der Schneeflocken draußen auf Straßen und
Plätzen die richtige Ergänzung zu diesem Weihnachtsbilde

Und schließlich läßt sich durch das Schneegestöber doch
Niemand in seinen Einkäufen stören Am Sonntag dem
Haupteinkaufstage besonders für die Landbevölkerung
meinte es der Himmel auch noch gnädig und es herrschte
daher in der Stadt ein Leben wie es eben nur an diesem
Tage möglich ist Auf dem Weihnachtsmarkte war an
ein Durchkommen kaum zu denken an allen Buden standen
die Menschen und kauften und feilschten ohn Unterlaß
Das war ein Gewirr ein Stoßen und Drängen ein
Durcheinandergetöne von Stimmen daß man fast hätte
glauben mögen man befinde sich in Babylon beim Thurm
bau und es sei eben der berühmte Moment der Sprach
verwirrung eingetreten Mit Freuden gab da selbst der
weniger Begüterte sein Geld dahin um einige der aufge
stapelten Herrlichkeiten zu erstehen galt es doch seinen
Lieben eine Freude zu bereiten In den vor Wonne
glänzenden Gesichtern am Weihnachtsabend in den herz
lichen Worten der Dankbarkeit werden ja dann alle Geber
ihren reichlichen Lohn empfangen Den Händlern ist es
auch von ganzem Herzen zu gönnen wennn sie eine gute
Weihnachtseinnahme erzielen es ist für sie wahrlich keine
Kleinigkeit jetzt tagelang bei Wind und Wetter im dichten
Schneegestöber draußen auf dem freien Platze zu stehen
und ihre Waaren feilzubieten Eins wollen wir aber
in unserer Weihnachtsbetrachtung nicht vergessen und wir
wünschen dringend daß es alle diejenigen nicht thun
die dieser Tage in der Stadt umherwandern und ihre
Einkäufe zum lieben Weihnachtsfeste besorgen Es giebt
Viele die nichts kaufen können die ihren Kindern keinen
Weihnachtstisch bereiten dürfen weil sie mit knapper Mühe
das Nöthigste verdienen um das Lebeu zn fristen Mögen
sich doch mildthätige Herzen finden die diesen Aermsten
einen Weihnachtsbaum anbrennen und ihnen zeigen daß
es noch Menschen giebt die im Gefühle der eigenen Freute
ihrer darbenden Mitmenschen nicht vergessen Für diese
Armen hat das Schneegestöber eine ernstere Bedeutung
als wir ihm in unserer harmlosen Plauderei beigelegt
haben Sie können sich nicht bis zur Nasenspitze in den
warmen Mantel einhüllen und sitzen oft iu ihrer Kammer
vor dem Ofen dem die wärmespendende Nahrung fehlt
Wahrlich diejenigen welche dieser Stiefkinder des Schick
sals gedenken und an dem Tage da der ganzen Mensch
heit Erlösung ward ihnen wenigstens einen Lichtblick in
ihrem trüben Dasein schaffen die bereiten sich selbst damit
die schönste Weihnachtsfreude die es wohl geben kann

Das zur Rindfleisch fchen Konkursmasse ge
hörige von Grumbkow sche Reit Jn stitut wurde
am Sonnabend Mittag in der Lözius schen Reitbahn durch
den Konkursverwalter Rechtsanwalt Föhring meistbietend
verkauft Das Höchstgebot gab der Lieut Otto Nagel Reils
berg mit 12000 Mk ab und erhielt den Zuschlag Im
Einzelnen war nur ein Gefammtgebot von 11500 Mark
erzielt Das Institut welches aus 17 Pferden und meh
reren feinen Wagen besteht war auf 18600 M taxirt

Verpachtung Das der Freifrau von Bülow in
Berlin gehörige Rittergut und Amt Hedersleben bei Eis
leben gelangt am 19 Januar 1887 zur Verpachtung

Hausverkauf Das Hausgrundstück Magde
bur gerstraße 37 dem Herrn Architekt von Kloch gehörig
ist wie uns mitgetheilt wird vor einigen Tagen durch
Kauf für 100000 Mk in den Besitz des Herrn Privatier
Albert Haase hier übergegangen

sDie Direktion der Halleschen Straßenbahn
wird wie wir vernehmen dem Aussichtsrath die Verthei
lung einer Dividende von 6 pCt nach hohen Abschreibun
gen pro 1886 empfehlen

lDaS Kaiserpanorama in der Kaiser Wilhelmshalle
darf einem Besuche der Hallenser auf das Angelegentlichste em
pfohlen werden denn es ist in gleicher Weise zur Unterhaltung
und Belehrung geeignet In dieser Woche wird Savohen aus
gestellt demnächst wird Italien an die Reihe kommen und es
werden hier besonders die pompejanischen Ausgrabungen inte
ressiren Das Kaiserpanorama gehört zu den besten Sehens
würdigkeiten dieser Art besonders ist es die vorzüglich regu
lierte Beleuchtung welche den Genuß der Bilder erhöht Un
ter den Bildern aus Savoyen verdienen in erster Linie die
Gletscher Darstellungen hervorgehoben zu werden Die wild
geklüsteten Schneemassen aufeinander getürmt und von breiten
Spalten durchzogen geben uns einen Begriff von den Gefah
ren die den kühnen Wanderern durch die Hochalpen drohen
Einen Prächtig wirkenden Kontrast bieten die Thäler In der
Ferne steigen die zackigen Felsgebirge auf von weither leuchten
in glänzendem Schein die Gletscher aber friedlich fließt durch
das stille Thal der Bach der eben noch mit wildem Getöse
hernieder stürzte Reizend sind die grünen Matten die am
Bergabhange aufsteigenden Tannenwälder dargestellt Alles ist
der Natur bis aufs Kleinste abgelauscht Als besonders bemer
kenswerthe Bilder der Gruppe Savoyen heben wir hervor
Hütte auf dem Montllanc Gletscher di Talfre auf der Höhe
des Brussongletschers Gletschergrotte des Montblanc Schloß
und Landhaus am See Annecyl Dorf Bois Felsschlucht des
Fier U Chamounythal Wir wiederholen bei dem wirklichen
Werthe der vorhandenen Bilder ist es im hohen Grade genuß
reich das Panorama zu besuchen und es bildet dasselbe auch
ein besonders empfehlenswertes Bildungsmittel sür die rei
fere Jugend

sExceß Das Gasthaus zur grünen Tanne bei Zö
beritz welches namentlich zur Sommerzeit vielfach von
Hallensern besucht zu werden pflegt war am Freitag Nach
mittag der Schauplatz eines blutigen Excesses Der Vor
gang ist folgender Zwei an der Eisenbahnstrecke Halle Hohen
thurm beschäftigte polnische Arbeiter betraten in schon etwas
angeheitertem Zustande das Gastzimmer in welchem der
betreffende Unternehmer und mehrere andere Gäste anwe
send wahren Hier trieben sie allerhand groben Unfug
infultirten die Gäste und den Wirth so daß sich der Letztere
genöthigt sah ihnen das Lokal zu verbieten Mit offenen
Messern bewaffnet kehrten die beiden Patrone jedoch bald
wieder zurück und da ihnen der Zutritt zum Lokale ver
weigert wurde bombardirten sie von Außen das Gasthaus
und den Saalanbau mit zum Theil mehreren Pfund schweren
Steinen demolirten dabei 27 Fensterscheiben und andere
Gegenstände Die in dem Gastzimmer anwesenden Gäste
mußten vor dem Bombardement flüchten Mehrere nach
dem Ortsvorstande ausgesendete Boten brachten von dort
keine Hülfe so daß sich der Wirth genötigt sah durch
Abgabe von blinden Schöffen aas einem Tesching seine
Peiniger zu versprengen Da auch dies keinen Erfolg hatte
lud der in Lebensgefahr schwebende Wirth die Waffe scharf
die Kugeln trafen einen der Excedenten in Nacken und
Hand Infolge des außerordentlichen Tumultes und auf
das Hülfegeschrei der weiblichen Mitglieder des Hausstandes
kamen nunmehr den Bedrängten eine Anzahl Arbeiter zu
Hülfe worauf die Burschen die Flucht ergriffen Dieselben
wurden zwar verfolgt entgingen aber wenn auch mit
knapper Noth der Lynchjustiz In ähnlicher Weise
sollen die Burschen am Abend noch in dem B schen Laden
in Diemitz gehaust haben Während der durch die beiden
Schüsse Verletzte sich am Sonnabend in der kgl Klinik
verbinden ließ begab sich sein Complice ruhig an seine
Arbeit wurde aber von da durch einen Gensdarmen ver
haftet und gefesselt dem Gerichtsgefängniß eingeliefert Der
andere Excedent dürfte wohl inzwischen ebenfalls festgenommen
sein und werden sich Beide demnächst wegen Landsriedens
bruchs Beschädigung fremden Eigenthums ze zu verant
worten haben

Kleine Mittheilungen
Won Carl Maria von Weber bringen die Dresdn

Nachr folgendes hübsche Weihnachtsabenteuer dav auf dem
Dresdner Striezelmarkt spielt Weber der selbst viel fchrift
stellerte und recensirte konnte nicht gut Tadel vertragen Es war
an einem Mvrgen m der Weihnachtswoche er hatte eben eine
abfällige Recension gelesen und ging wüthend in seinem Zim
mer auf und ab als der Regisseur Hellwig hereintrat Dieser
merkte gleich den Braten und fragte wer den Meister so in
Harnisch gebracht habe Eine elende Musikantenseele rief
Weber Der neidische Zippelmann sich der überall Cantor schim
pfen läßt ohne es zu sein und anonym in allen Winkelblättern
herumschreibt Das wollen wir dem Burschen ischon ein
tränken sagte Hellwig Kommen Sie Meister nur erst etwas
an die frische Luft Weber ließ sich bereden einen Spazier
gang durch die Stadt und über den Weihnachtsmarkt zu ma
chen Knarrendes und quietschendes Spielzeug der reine Vo
gelwiesenlärm in unharmonischen Tönen schlug an ihr Ohr
Plötzlich hielt Hellwig vor einer Pfefferkuchenbude an wo allerlei
komische Figuren mit fr Köpfen feilgeboten wurden
Er nahm eine solche rkuch ratze heraus und rief Mei
ner Treu das V de Cantor cuppelmann Was kostet der
Einen Gro sagte die Verkäuferin Was nur einen
Groschen für nu neS Conter pv nnann ist
mehr werth Da haben Sie vier gute L Zippel
mann her den Cantor Zippelmann Er w v Geld hin
Weber merke den Spaß Geben Sie mii auq eineil Can
tor Zippelmann sagte er Einige Herren hatten das Alles
mit mw auch einen Zippelmann Mir auch Mir
auch r e a Chor Die Verkämen Posaunte nun
ihrerseits laut au Der Cantor Zippelmann für fünf Gro
schen Wie ein Lauffeuer ging das Stichwort nrch die Bu
denreihen Der Cantor Zippelmann Der echte Cantor Zip
pelmann für fünf Groschen Inzwischen hatte Hellwig das Ex
periment bei ewigen Jungens die Fenerrüpel verkauften

mit Erfolg wiederholt und nun rief es bald auf dem ganzen
Striezelmarkt mit demselben Raddau wie aus der Vogelwiese
Immer ran Wer kauft den Cantor ZiPP elmann Bald

war die Sache stadtkundig und der Cantor Zippelmann hatte
noch lange an dem Pfefferkuchen zu kauen Ueber unseren gu
ten Weber aber hat er nie wieder eine schlechte Recension ge
schrieben

Schauspieler oder AufWärter Aus London wird
der F Z geschrieben Ein drolliger Libellprozeß in welchem
ein Schauspieler Namens Claude Manus Duplani von einem
Mitarbeiter eines dramatischen Wochenblattes Bat Namens
Mr Shirleh Brooke eine Entschädigung von 1VM Lstrl für
Ehrbeleidigung verlangte kam soeben vor dem LordDberrichter
Coleridge und einer Jury zum Austcag Marius ein Schau
spieler französischer Abkunft der in 1870 unter den Chasseurs
d Asrique den deutsch französischen Feldzug mitmacyte und seit
sehr im Lyceum Theater und anderen Schauspielhäusern in
London engagirt war las am 23 März d I in dem Bat
einen Artikel den er für ehrenrührig ansehen mußte Marius
war damals Regisseur im Empire Theater das im Besitz des
Mr Nicol deS Eigenthümers des Cafe Royal war In dem
beanstandeten Artikel wurde nun ausgesagt es wäre ein gutes
Ding wenn Marius das Theater schließen und zu seinem alten
Beruf dem eines Aufwärters zurückkehren würde Marius
beklagte sich über diese Zumuthung als ehrenrührig und unwahr
und die Redaktion des Bat nahm den Artikel zurück sagte
aber daß sie nicht begreifen könne warum ein Schauspieler
von dem Vorwurf leide einem so respektablen Beruf wie der
eines Auswärters sei angehört zu haben Der Jury lag nun
die Aufgabe ob zu entscheiden ob das Wort Aufwärter für
einen Schauspieler ehrenrührig sei Als Zeuge trat Mr Toole
der Komiker auf der darin eine Ehrenbeleidiguna erblickte
Dagegen führte der Lord Coleridge die Aussage des Mr Brook
field an der in einer solchen Bezeichnung eine große Ehre für
die Schauspieler erblickte welche einer Parlamentsakte zufolge
Lumpen und Vagabunden sind Die Geschworenen jedoch ent

schieden daß der gesellschaftliche Status eines Aufwärters nied
riger sei als der eines Schauspielers und sprachen Marius als
Entschädigung 11V Lstrl zu

Mer Ursprung unseres Weihnachtsbaumes
Der Ursprung des Tannenbaumes im strahlenden Lichterschein
als des Weihnachtsbaumes ist echt christlich Da k bte zu An
sang des 13 Jahrhunderts zu Assist der heilige Franziscus
der Stifter des Franziscaner Ordens Armuth und Entbehrung
wie sie Christus von Jugend an freudig erduldet däuchte auch
dem Mönch im Hinblick auf sein heiliges Vorbild als keine
Schande er lehrte zu entsagen und zu ertragen um Gottes
willen Um die Armuth des Heilandes so recht vor Augen zu
führen als ein Trost der Armen und Beladenen pflegte er m
der heiligen Nacht den Gläubigen den Stall zu Bethlehem mit
der Krippe in figürlicher Darstellung zu zeigen Sein Kirch
lein lag außerhalb der Stadt in einem stillen Pinicnwäldchen
und jeden Baum und jeden Strauch dieses Wäldchens pflegte
Frauztscus an diesem Abend mit einem brennenden Licht zu
schmücken Vor der Kapelle war die Krippe aufgebaut Das
flimmerte und leuchtete wunderbar in die milde sternklare ita
lienische Nacht hinein und zog die Menschen in Menge an die
mm voll Staunen und in schönem Glauben auf das seltsame
Bild schauten Und nicht lange dauerte es da zogen sich die
Klöster des Franziscanerordens über alle christlichen Länder
hin und überall im stillen Waldthal oder in den lauten
Städten wo sich ein Sitz des Heiligen befand strahlten in der
Weihnachtsnacht um die KripP Lichter vom grünen Baum
herab Des Ordens Sitte wurde vom Volke nachgeahmt der
Tannenbaum im Glänze der Lichter und zu seinen Füßen die
Krippe drang in die Familie hinein ganz besonders in die
deutsche denn dem deutschen Gemüth entsprach eine solche Feier
wie keine andere Nun ist der Weihnachtsbaum uns ans Herz
gewachsen und in Palast und Hütte kehrt er zur fröhlichen Zeit
ein Freude uud Frieden spendend Erscheint er ant Straße
und Plätzen der Städte so fühlt sich jeder schon gehoben und
froh bewegt im Vorgefühl der schönen sich nahenden Tage



sPolizeiuachrichte Guer Frau wurde am vcrgan theilen versetzt uns dies zweite Bild in dmAnsang unseres
Wochcumarkte ein ortcmMnaie Jahrhunderts zurück Wir sehen eine lustige HochzcitsNeuen Sonnabend auf dem

mit ca 18 Mark Inhalt entwendet In der großen Brau
ausgasse fand eine Schlägerei zwischen sogenannten Halleschen
Lattchern statt wobei das Messer eine Rolle spielte Aus
unverschlossener Schlafstube im Grundstück Graseweg 16 wurde

vergangene Nacht dem Drechsler Werkmeister cm Portemonnaie
mit ca 8 Mark Inhalt gestohlen Der Dieb em Schlaskollege
hat sich heute Morgen heimlich entfernt Vor ca 14 Tagen
übergab ein Bewohner in der Henriettenstraße einem umher
ziehenden Scheerenschleifer eine Zuschneidescheere zum sofortigen
Schleifen Derselbe ein ältlicher Mann mit Schnurrbart und
grauem Rock hat bis heute jedoch die Scheere nicht wieder ge
bracht sodaß anzunehmen ist daß er dieselbe unterschlagen hat

Vom Neubau Heinrichstraße 7 wurde in einer der letzten
Nächte eine Kastenkarre gez F P gestohlen Der Dieb ist bis
jetzt nicht ermittelt worden In der Nacht zum 19 d Mts
wurde aus einer verschlossenen Waarenkiste einer Christmarkt
bude eine Parthie Wollwaaren bestehend in wollenen Tüchern
Strümpfen Shawls Taschentüchern Kopftüchern und Bett
decken gestohlen Die Kiste ist mittelst gewaltsamen Abreißens
des Schlosses geöffnet worden Die angestellten Wächter wol
len von dem Diebstahle weder etwas gesehen noch gehört haben
Recherchen sind im Gange

fDieb stähle Vor einigen Tagen Nachts wurden aus
dem Koppe scheu Kartoffelkeller Triftstraße 6 zu Giebichen
stein 7 8 Ctr Kartoffeln auf ganz raffinirte Art und Weise
gestohlen Nach den polizeilichen Ermittelungen haben zwei
Schulmüdchen und ein junger Mensch das eiserne und hölzerne
Gitter des Fallloches gewaltsam beseitigt sind dann durch die
entstandene Oeffnung in den Keller gestiegen und haben hier in
mitgenommenen Körben die Kartoffeln der außen harrenden
Wittwe S aus Giebichenstein der eigentlichen Anstifterin
übergeben die sie dann nach ihrer Wohnung geschafft hat Die
saubere Gesellschaft wird sich demnächst vor Gericht wegen
schweren Diebstahls bezw Anstiftung dazu zu verantworten

haben

Mngücks fälle Auf hiesigem Bahnhofe verunglückte am
Freitag früh der Hülfsbremser Schrimpf von hier indem er
beim Rangiren von einer Lowrh herab stürzte und wahrscheinlich
in Folge eines Genickbruches bald darauf verstarb S war
unverheirathet Der Portier Hoppe von hier welcher wie
wir berichteten am 9 d M auf dem Fabrikgehöft der Firma
Weife K Mouski durch Sturz von einer Treppe verunglückte
und dadurch einen Schädelbruch erlitt ist gestern Abend an den
Folgen der erlittenen schweren Verletzung in der königl Klinik
verstorben Dort verstarb auch zu gleicher Zeit die Ehefrau
des Schuhmachers Weiß von hier welche durch Fall auf dem
Straßenpflaster der Zinksgartenstraße einen Schenkelbruch er
litten hatte Der Schnlknabe Stephan von hier zog sich
beim Spielen durch unglücklichen Fall eine Auskegeluug desrechten Armes zu Das 1 jährige Söhnchen des Maurers
Winter von hier verschluckte am Sonnabend Nachmittag eine
Busennadel Trotz ärztlicher Hülfe konnte der Gegenstand wel
cher wahrscheinlich bereits seinen Weg nach dem Magen ge
nommen hatte nicht entfernt werden Der Unfall kann für
den zarten Knaben recht übel ablaufen falls die Nadel nicht
mit den Exerementen ausgeschieden wird Auch von einem
in der Anhalterstraße am Sonnabend Abend stattgefundenen
rohen Exzesse wird uns berichtet bei welchem der Tischler
Rappsilber von hier erhebliche Verwundungen des Kopfes und
linken Armes erlitt so daß er in der Klinik verbunden werden
mußte

Stadt Theater
Wir hatten am Sonnabend Abend Gelegenheit eine

ganz eigenartige Aufführung auf unserer Bühne zu sehen
Wiener Walzer benannt war dieselbe weder Ballet

noch Pantomime sondern eigentlich eine Aufeinanderfolge
von drei lebenden Bildern nicht im gewöhnlichen Sinne
des Wortes vielmehr that man einen Blick in das Wie
ner Volksleben vergangener Zeiten wie auch der Gegen
wart Wir finden daher die Bezeichnung historisches
Tanzposm welcheIdie Wiener Walzer tragen außeror
dentlich treffend denn der Tanz und seine Gestaltung
und Entwickelung im Laufe der Jahre bildet das Sujet
des poetischen Ganzen Wer Wien kennt der kennt auch
die drei Orte an welchen sich die in unserem Stück ge
schilderten Scenen abspielen wer Wien nicht kennt dem
können wir nur empfehlen in den Wiener Walzern ein
amüsantes Stückchen davon kennen zu lernen Die Sce
nen in der Vorstadt gaben zwar ein treffendes Bild des
harmlosen Vergnügens der unteren Schichten des Volks
vermochten aber in ihrer Harmlosigkeit auch nicht so großes
Interesse zu erwecken als das darauf folgende Hoch
zeitsfest im Apollo Saal Dem Kostüm nach zu Ur

gesellschaft den Hören huldigen die Jugend sich überbie
tend in gemessenen und doch graziösen Pas Braut Vater
und Braut Mutter Wg in dem Glück der Kinder und
verjüngt in dem heiteren Kreise der Jugend Besonders
reizend erschien uns ein von Fräulein Emilie Strengs
mann Frl Marg Hoff mann und Hrn E Richter
im Rhytmus der Gavotte ausgeführtes as äo trois
Die Krone des Ganzen bilden die Scenen im Pratcr
Da war Feuer und Leben treue Charakteristik und soviel
Abwechselung daß man nicht müde wurde in das wögende
Volksleben hineinzuschauen Die fast groteske Ausge
lassenheit der Fiakerkutscher die mit zur höheren Gemüth
lichkeit gehörende Prügelei das Kindermädchen mit seiner
Vorliebe für zweierlei Tuch mit obligatem Schnurrbart
Alles war vertreten dazu kommen die bekannten Freu
den des Wurst lpraters von der Menagerie bis zu dem
stereotypen Käseverkäufer die russische Schaukel befand
sich sicher hinter den Coulissen Militärmusik und ein
von den Damen Strengsmann und Herrn Richter
mit großer Verve getanzter Czardas kurz es war ein
buntes lebensvolles Bild welchem wir auf unserer Bühne
recht viele Wiederholungen wünschen Wir möchten
nicht unterlassen die großen Schwierigkeiten hervor
zuheben welche die Studien zu dieser Aufführung ge
macht haben da die Ensembles nicht durch ein Oorps äs
Lallst sondern durch die Damen und Herren des Chors
ausgeführt wurden vielleicht war aber gerade diesem Um
tande zu danken daß das Ganze eben nicht den konven

tionellen Eindruck eines Ballets machte Der Ballet
meisterin Frl Strengsmann gebührt warme Anerken
nung nnd uneingeschränktes Lob

An die Wiener Walzer schloß sich Lortzings Waffen
schmied Die Oper gehört nicht zu dem Besten was
Lortzing geschrieben hat Besonders ist das Libretto ziem
lich uninteressant während die Partitur zumal in den
Ensembles einige recht werthvolle Nummern enthält Die
Titelrolle gab Herr Uttner unterstützt durch seine wuch
tige Erscheinung in den Grundzügen richtig und nicht
ohne einen gewissen liebenswürdigen Humor und gesang
lich mit musikalischer Korrektheit Das Lied im letzten
Akt würde durch richtigere Athemökonomie noch sehr ge
wonnen haben Sein schönes Töchterlein Marie kam
durch Frl Bertha Junker gar wohl zur Anschauung
Ihr wohlklingender Sopran ist gut gebildet ihre Aus
sprache deutlich und ihr musikalischer Sinn unverkennbar
das sind wahrlich nicht zu unterschätzende Vorzüge für
eine Sängerin Manchmal hätten wir gewünscht daß Frl
Junker etwas mehr mit der St mme herausgehen möchte
Die Schlußscene des ersten Aktes trug der Künstlerin Bei
fall und Hervorruf ein Sehr gut präsentirte sich Herr
Wehrle als Ritter Liebenau Seine schöne besonders
in der Höhe ausgiebige Stimme ist srei von aller Un
Manier und kam besonders in dem von Herrn Kapell
meister Pulvermacher recht geschickt instrurneutirtenLiede
von Gnmbert vortrefflich zur Geltung Im Spiel hätten
wir mehr Lebendigkeit gewünscht Herr Walter Müller
spielte mit maaßvollem Humor und reichte auch gesanglich
für die Partie des Georg vollständig aus nur muß er
sich hüten allzusehr in den Koupletton zu versallen welcher
der Oper stets fern bleiben sollte Frl Jeß bot in ihrer
Jrmentraut eine sehr ergötzliche Leistung wußte nur

nicht immer die Grenze des Possenhaften zu vermeiden
Gesanglich blieb Manches zu wünschen übrig Den Ein
satz der Arie suchte die Sängerin in einer falschen Gegend
des Tonsystems und blieb liorridils clietu bis zu einem
erlösenden Zwischenspiel mit dem Orchester etwa um eine
Quarte auseinander Den schwäbischen Ritter entsinnen
wir uns selten so gut gesehen und gehört zu haben wie
von Herrn Schaffnit Er schwäbelte vollendet und bot
dabei in Maße und Spiel ein überaus treues Bild des
dummen aber gutmüthigen Verehrers des Frl v Katzen
stein Der Chor leistete lobenswerthes das Ensemble hätte

einige Proben noch gut vertragen können Am Orchester
hatten wir keine Freude waren aber sehr verwundert aus
Heck Weinberge Bäuerinnen in weißen Schlcpptleidern zu

begeguen,H Franz Wüerst
sWiener Walzer Da die von Wien aus

ten Programm s für das am 21 Dezember zur erstma
ligen Wiederholung gelangende historische Tanzpoem Wiener
Walzer nichteingetroffen dürfte es d Leser unseres Blattes in
tetessiren an dieser Stelleei ige Notizcn über das Opus zu erhal

ten In der Oper Ilna cos rarg vonVmcenz Martin
wurde in Wien am 17 November 1786 zum ersten Male
ein Walzer auf der Bühne zur Darstellung gebracht und
zwar wurde derselbe von vier Personen der Oper Lubia
Tita Chita und Lilla getanzt Von dieser Zeit an
Wurde der Tanz oosa rars oder genannt
allgemein Mode es war ein anmuthig dahingleitender
Tanz noch in dem Volks mäßigen Ländlerstyl Zwei Wal
zer Melodien aus jener Zeit haben sich durch den Zufall
daß man ihre Weisen Scherz und Spottliedern anpaßte,
bis auf unsere Tage erhalten und zwar Der liebe Au
gustin und Habe ich kein Federbett schlaf ich auf Stroh

Seit Webers Aufforderung zum Tanz datirt der
Umschwung der modernen Tanzmusik überhaupt und hieran
schließt sich die goldene Epoche des Wiener Walzers
Lanner Strauß Fahrbach und Morelli die heute noch
i den Melodien Johann Strauß Sohn die Wiener

Tanzmusik charakterisirt
Die drei Bilder des Divertissements stellen in in frag

mentarischer Weise die Entwicklungs Geschichtc des Wicaer
Walzers dar

Musik Programm zum Wiener Walzer
I BildDie Schleicher er von Schöbt 1765Die G strampften Schanner 1783Zwischenmusik

Die Romantiker
Die WerberDeutsche Tänze
Die Schönbrunner
Die FlorisdorferAbendsterne

von Josef Lanner 1840
Josef Lanuer 1833
Franz Schubert 1814
Josef Lanner 1842
Ludw Morelli 1840
Josef Lanner 1841

II Bild
Polonaise
Gavotte

Pas de deux Musik aus Lanner schen Motiven
Aufforderung zum Tanz von C M v W ber 1819
A l t d e u t s ch e r P o l st e r T a u z v Joh Strauß Vater 1827
Bruder Lust ig v Joh Strauß Vater 1842

Zwischenmusik
Lorele i Rhein Klänge vonJoh Strauß Vater 1842
Wiener Blut
Geschichten aus dem

Wienerwald
Neu Wien
Wein Weib u Gesang

1873

von Joh Strauß Sohn 1868
1872
1869

Fledermaus Walzer
Wieuer Blut
An der schönen blauen

Donau
Vindobona

Csardas
Polka

1884 Walzer

III Bild

von Joh Strauß Sohn
j

1874
1873

1867
1867

von Joh Strauß Sohn

Die angeführten Jahreszahlen beziehen sich auf die erste
Aufführungszeit der betreffenden Nummern

Standesamt Halle S
Meldüng vom 18 Dezember

Eheschließungen Der Comptorist Augnst Friedrich Wilhelm
Damme Graseim g ß und Sophie Friederike Schmidt gr Stein
straße 10 Der Arbeiter Fr, uz Hudy Schmiedstr 6 und
Anna Kempa Pfännerhöhe 8 Der steindruckereibesitzer
Johannes Eugen Meyer gr Schlamm 4 und Anna Thekla
Riemann Giebichenstein Der Fabrikarbeiter Hermann Franz
Kröber und Marie Christiane Friederike Günther Martins
gasse 12 Der Bäcker Wilhelm Georg Carl Max Merkewitz
Marienstraße 1 uud Johanne Pauline Girlich Parkst 3
Der Handarbeiter Franz Max kl Rittergasse 2 und Charlotte
Wiihelmine Jda Alsleben Kellnerg 8

Weberfest in Eutin
Eutin den 18 Dezember

Das liebliche Eutin das erst vor wenigen Jahren seinen
einstigen Bürger den Dichter Voß durch Errichtung eines
Denkmals festlich ehrte beging heute eine Feier weit all
gemeiner Natur eine Feier auf die All Deutschland mit
feiernd schaut die Stadt in allen Klassen ihrer Einwohner
gedachte des Tages an dem vor gerade 100 Jahren dem
fürstbischöflichen Kapellmeister Franz von Weber das lang
ersehnte musikalische Wunderkind in dem Sohne Carl
Maria geboren ward Wenn auch der unstete genial
vagabondirende Franz von Weber bereits ein Jahr nach
Carl Marias Geburt mit feiner Familie Eutin verließ
wenn auch der Schöpfer des Freischützen im späteren
Leben nur zwei Mcil einige Tage freilich recht glückliche
T ge wieder in der Geburtsstadt verlebte während er die
übrige Zeit seines thaten und sorgenreichen Lebens bald
hier bald dort im weiten Deutschland sang und spielte

so verlangt gleichwohl das idyllische Eutin in Webers
Lebensgeschichte den ersten und prägnantesten Platz Daß
dasselbe ihn aber nicht nur beansprucht sondern diese Ehre
voll und ganz zu würdigen versteht das bewies vor 33
Jahren die feierliche Schmückung des Weberhauses mit
einer ehernen Gedenktafel das beweist der Einwohner
eifriges Streben nach einem würdigen Denkmal ihres
großen Sohnes das beweist das heutige Fest das
eifrig und mit Geschick vorbereitet war

Am frühen Morgen schon prangte die Stadt im Flaggen
schmuck und festliches Leben war allenthalben zu spüren
Vormittags 10 Uhr begann in dem festlich geschmückten

fast überfüllten Köpke fchen Saal die Feier von der Stadt
kapelle mit der Oberon Ouverture eingeleitet Reich der
Deklamation des von einem früheren hiesigen Gymnasial
lehrer Dr Gesky trefflich verfaßten und beifällig aufge
nommenen Prologes trug der Männerchor des Gefang
vereins Webers Gebet vor der Schlacht Hör uns All
mächtiger dem lauschenden Publikum vor Nun folgte
die packende Festrede des Gymnasialoberlehrers Dr Bader
der in schlichten und doch wohlberedten Worten der ge
spannten Versammlung Gcdanken auf Webers Wirkung
auf das deutsche Volk leitete Der Redner wies nach
wie die Bedeutung des gefeierten Meisters in den Worten
das deutsche Volk ausgesprochen sei Denn der Ruhm

von Webers Melodieen ist daß dieselben volksthümlich
sind und daß er echt Deutsches schuf das sagt uns die
Gründung der deutschen und der Kampf gegen die italie
nische Oper in Dresden das sagen uns die Lieder von
Leier und Schwert das endlich verkünden die echt

deutschen Intentionen bei seinem Schaffen nämlich die
Sittlichkeit Wahrheit und Einfachheit und nicht das
modische Gegentheil in der Musik zum Ausdruck zu
bringen Damit aber im Einklänge und von der damaligen
Poesierichtung beeinflußt ist sein Versenken in die Ro
mantik Er ist ja der Meister der romantischen Musik
der uns die goldnen Seiten der deutschen Romantik zeigte
ihre Gefahren aber vermied

Die Ausführung der Ouvertüre zu Preciosa schloß
sich stimmungsvoll an die erhebende Rede an Als darauf
Herr Dr Hach aus dem nahen Lübeck im Auftrage des
deutschen Sängerbundes unter Hinweis auf Webers
Männerquartette die Eutiner begrüßt und zu dem hohen
Feste beglückwünscht hatte formirte sich der Festzug In

langer Reihe zogen das Fest Komitee die städtischen Korpo
rationen die Schüler des Gymnasiums und sonstige Fest
genossen unter dem Klänge der Musik nach dem reich
dekorirten Weberhause Herr Hofgärtner Röse bekränzte
nach kurzer treffender Rede unter lautem Hoch die oben
erwähnte eherne Gedenktafel Mittag 12 Uhr ging der
Zug nach dem Markte zurück Ein geselliger Frühschoppen
stärkte viele Betheiligte zu dem Hauptfest am Abend

Es fand nämlich die Aufführung der Musik zum Frei
schütz statt 1/2 7 Uhr ertönte die vierhändig gespielte
und wohlgelungene Ouvertüre und verkündete den Anfang
Der Chor der sich aus den Mitgliedern des Gesangvereins
und der Liedertafel zusammensetzte fand durch seine Sicher
heit volle Anerkennung Rauschenden Beifall errangen die
Solistinnen Eutiner Damen, Nicht minderer Applaus
belohnte die Vertreter der männlichen Soloparthien Den
Max fang Herr Müller Franken vom Stadttheater zu
Lübeck den Eremiten Herr Görner ebendaher Dies somit
eigentliche Dilettanten Concert gut durchgeführt und
materiell für den Weber Denkmalfonds nicht unfruchtbar
wird noch lange in Eutin den Betheiligen nachklingen
Ein heiteres Festmahl schloß sich um 10 Uhr an und be
endete den frohen Tag Möglich daß kommenden Sommer
Eutin ein neues Weberfest feiert die Grundsteinlegung
zum Denkmal wenn ja wenn der bis heute über
14000 Mark Fonds sich steigert wenn Deutschland heute
auch klingend seinen todten Liedersvender lohnt

x

Nach einer weiteren Mittheilung unseres Korrespondenten
hat der Kaiser Alexander von Rußland 1000 Mark für
das Weberdenkmal gespendet



Anetion
Mittwoch den S2 Dezember er

Vorm 11 Nhr versteigere ich Geist
stratze 4s hie freiwillig

S goldene Damen B goldene Her
rennhrketten Z gold Dmnen Ne
monLolrnhr gold Siegelringe
nnd 1 Paar Ohrringe

Gerichtsvollzieher

Auctiou
Dienstag den 2Z Dezember er

Rachmittags S Uhr
Martinsberg Mo 8

sollen die dort vorhandenen zur
ZllvIlHvZA schen Konkursmasse

gehörigen Waareuregale Ladentische
kleine Kiftcheu EckschranZchen Pnlt
Briesrncke Gtag res Neise Kopir
presse zc öffentlich versteigert werden
Bedingung ist sofortige Räumung der
Gegenstklide

Halle a S den 18 Dezbr 1886
Zürnst Konkursverwalter

Auclim
Mittwoch den SS d M Vormitt

Uhr versteigere ich Geiststr 4S
im Auftrage des Vormundes einen
Nachlatz bestehend aus Sopha Klei
dersekretär Komode mit Glasanssatz
Nähtisch Nähmaschine,Stüh e,Küchen
schrank mit Aussatz Betten Klei
duugsstücke Küchengeschirr n s w

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Anetio
Am Mittwoch den SZ ds Mts

Nachm 1s/z Uhr werde ich zu Gie
bichenftein im Gasthose zum Röder
berg zwangsweise verkaufen

1 Sopha 1 Klcidersekretär iKo
ode 1 Tisch 1 Wanduhr Gar

dinen 1 Kleiderschrank und
Waschtisch

Gerichtsvollzieher

MM
reinen nngegypsten französischen Nalurweme

IM Mi K S vUsillM Oästsv OöniisrQ uvä rsnnclsll statt scler böLOQäoroii ZlittdÄlunA kiormit T
Iikr Ue i vüiisetiMä sraxkedlö ioli rmLd üanerirä u ksstsns äem kernerön Vsoklvollsn äss ASötirtsn u dlikuins

MjMMWK W j Mnstllbeii Ußl M MW W MW

SSZSWNNÜT j d w dm z der Douuers rt Ä
am 2 4 4 abzuhaltenden

abzuhaltenden

gerichtlich vereid Taxator alter Markt S II
angenommen von

empfiehlt außer einer reichhaltigen Frühstücks und Abend Speisekarte seinen

vorzüglichen Mittagstisch
Im Abonnement I Mk

Hente Naet rirtl mz z v HnA ei LI 8KV I

Auctio
Am Mittwoch den ss ds Mts

Vorm 1 V Uhr verkaufe ich Geiststr
4S zwangsweise und voraussichtlich
bestimmt

Kleidersekretkre Wäscheschranke
Komoden Stühle Spiegel Lampen
Teppiche 1 Faß Sprit 10elpnmpe
Steinöl Polirwaffer I Kiste große
Nosinen I Kiste Leim Reis Grau
pen Nudeln TabaT n s w

Gerichtsvollzieher

ÄZi t Or Aes IiAZsii
Ä Z lls SO

i i A S 4 1 k il
oie 1 i IZT i v,i RI

nzSZIv zilte Gsrtv Ospvri

S iIIiK I D Z rKvdateii

HG in niK A

Ein gutes Federbett ist preiswerth zuj
verkaufen Luckeugaffe s I
Mb Mir I
sucht H, Leipzigerstr 16

Eingang um die Ecke

Auktion
Mittwoch den ss Dezember er

Vormittags 1O Uhr versteigere ich
Geiststr 4s

1 Schreibsekretär 1 Schreibtisch
Stehpult R Komode Federbetten
Kleidungsstücke Handschuhe c

HV MZsü Auct Komm u genchtl Taxator

IKkisM ZZSkTtGI
empfiehlt zum

bevorstehenden Weihnachtsftst

in feinster Verpackung
von 1 bis S Mark pro Itw Stück

S i Z LK Isv u W Ksi8 Zzv
von 2 bis 20 Mark pro Pfund Täglich

frisch geschnitten

Empfing wiever
ein Originalfaß hochfeinen

MmckAwl
j silberhell u von vorzüglichem Geschmack

KVZAWwGA jG
D Täglich frische Austern
W empfängt
M Frische Birkhühner
M Frische WaldschnepfenM Stratzb Gänseleber Pasteten
W Nügenwalder Gänsebrüste

Grüne Pommeranzenfrüchte
Aecht Teltower Rübchen
Feiste Fasanhähne empfing

t SZAWjlKGZ z
Mio ll A VIi jMr Lckv

Cigaretten Fabrik

Lager und

Unterzeichnete ersucht um Einsendung der
Rechnungen pro 1886 bis zum 28 d M

Halle a S den 19 Dezember 1886
Hallesche Straßenbahn

Hausmannsstelle
verbunden mit Comptoirreinigung seitens
der Frau ist durch ältere kinderlose zu
verlässige gttt empfohlene Leute 1 April
zu besetzen

ZS 8K n i r gr Steinstraße 1O

von allen Sorten Tabaken
sämmtliche Ranchreqnisite

SZilMknrK ZIÄ WreMKvr
OiANrr

krSssllt vlKarroll
in schönen Kisten

sS Stück zu SS Pf

sS SOsS 75sS SOSS zu 1 bis 1O Mk
neuester Ernte

zu IZiZA W tWZ Preiseu
Wiederverkäufer erhalten auf meine Fabri

kate hohen Rabatt s

UsrkZtÄtss
für Böttcher Drechslsr Ma
ser Klempner Schlosser
Schmiede und Stellmacher
passend solle im Grundstück

Thorstr M S
Reflektanten erfahren Näheres

Bahnhofstraße 8 p

Prinz Carl
Heute Montag den sO Dezbr

mwitleriuM ieüte
llmiisriMdö 8 s

der hier bestrenommirten

A i kipÄgsi M
Quartett u Concert Sänger

Direktion Wilh Gipner
I Tenor M Horvsth H Müller

II Tenor W Wolff
I Baß W Gipner

II Baß O Herbert
W Wolff Ges u Jnstrum Hum
C Ewald Ges u Tanz Humorist
M Horväth Viol Virt u Ges Hum
F Lipart Virt auf dem musikalisch

Büffet und der Holzharfe

Ans 8 Uhr Entree SO Pf
Kinder sS Pf

Xicker WIwIm IlM
t imKmftr Panorama

saus der Passage Berlin
Eröffnungswoche eine romantische Reife

durch Savoyen
Nächste Woche Italien

Entree 2V Pfg Kinder 10 Pfg
Abtheilung II Hertha Reise Entree 20
geöffnet von 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abds

se

Neue Promenade 1O erste Etage
neu sofort zu beziehe

Ein noch neuer bestellter feiner Kaiser
mantel ist preiswerth zu verkaufen

Langegasse 11 I
Ein Wohnhaus mit Seitengebäude

schönem Vorgarten in schöner Lage mit
Wohnungen ist sofort zu verkaufen Preis
5800 Thlr Anzahlimg 50 Thlr Näheres
in der Expedition d Bl

Einen Ziegenbock verk Feldstr 10b

v

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte No IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tac
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig fein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 P fg auf Ha5be a 13 Pfg welche av
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

rllv reiii Fr
Mittwoch den ss Dezbr

VsrKikimzMiNMR wegen der ge
planten Weihnachts Turn fahrt

Der Vorstan d
IamUm Uachnchwi

Zur Warnung
Da feit einiger Zeit ein Kolporteur Na

mens auf meinen Namen dem l
Publikum Schriften anbietet jedoch schon
seit Monaten nicht mehr für mein Geschäft
thätig ist so warne ich meine geehrten Kun
den vor diesem Menschen

A Hermannstr 2b

Todes Anzeige
Mt tmoiilwßi MlckWZ

Sonntag Vormittag verschied plötz
ilich zu Görbersdorf in Schlesien
mein herzensguter Mann der Kauf

jmann

IUv l rä dst
lim 38 Lebensjahre

Zugleich im Namen der übrigens
Hinterbliebenen zeigt dies tiefb trübt an s

LIvR gebnebst Kindern
Die Zeit der Beerdigung wird noch l

näher bestimmt

Ausgebote Der Stellmacher Friedrich Carl Erdmann
August Gottfried Schlegel Steinweg 1 und Friederike Mar
ovethe Eli e genannt Eusabcth Krochne Magdeburg Der

Schneider Heinrich Friedrich Diedrich Grabbe große Stem
strahe L2 niid Friederike Jlmgard Könnecke gr Wallstr 24
Der Vergmänn Freidrich Hermann Herzog Unter Teutschen
thol und Pauline Friederike Emilie Frischbier Halle

Geboren Tcm Maurermeister Otto Recke Händelstr 28
eine T Gertrud Margarethe Dem Handarbeiter Albert
Schwenke Saalberg 5/6 eine T Pauline Minna Bertha
Dem Maurer Carl Kühne alter Markt 24 ein S Carl Fer
dinand Louis Dem Kaufmann Friedrich Köhne gr Klaus
straße 1 ein S Eduard Hans Ferdinand Eine uneheliche
T und 2 nnehel S

Gestorben Der Hülfsbremser Ernst Schrimpf 19 I 8
M 1 Tg Halle Des Zimmermann Friedrich Hofmann T
3 Tg IV Vereinsstr 4 Ein unehel S

In der vergangenen Woche starben an Dphtheritis 5
Krümpfen 3 Rachenbränne 1 Paralyse 1 Blutvergiftung 1

Schwindsucht I Herzschlag 1 Herzverfettung 1 Nierenent
zündung l Verunglückung Z Darmkatarrh l Schwäche 1
In Summa 2V

Hierunter befinden sich 4 in hiesigen Krankenhäusern ver
storbene O tefremde

Handel und Verkehr
Magdeburgs 18 Dezember Zuckerbericht Knrnzucker

excl von Pzt 2e ,2Q Kornzucker exel 88 Gr Rendem
19,30 Nachprodukte exel 75 Gr Rendem 17,00 Matt
Exportwaare besser Gem Raffinade mit Faß 25,25 gem
Melis 1 mit Faß 23,75 Ruhig Wochenumsatz im Rohzucker
geschält 384 M Etr

Berlin 18 Dezember Der Diskont der Reichsbank ist
heute auf 5 Prozent der Lombardzinsfuß für Darlehne gegen
ausschließliche Verpfändung von Staatsschuldverschreibungen
des Reichs oder eines deutschen Staates auf 5V Prozent ge
gen Verpfändung sonstiger Effekten und Waaren auf 6 Prozent
erhöht worden mzäniK jzkvm

Literatur
Das Mohhorn oder Die Injurienklage eine komi

sche dörfliche Scene in einem Akt erschien vor Kurzem in vier
ter Auflage Das Büchlein wird noch manche Auslage erleben
denn die Scene in schlesischem Gebirgsdialckt ist von urwüch
siger Komik und wird wo immer man sie nur einigermaßen
gut vorliest stürmische Heiterkeit erregen Preis 50 Pfennig
Schweidnitz Verlag von Brieger K Gilbers

Telegraphische Nachrichten
Dublin 19 Dezember Mehrere irische Parlamentsmit

glieder sprachen heute in verschiedenen Pächterversammlungen
zu Kilrusch und Killarneh die Absicht aus die Pachtstrike Be
wegung Feldzugsplan trotz dem Einschreiten der Regierung
auch fernerhin mit Entschiedenheit aufrecht zuerhalteu
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Direktion

Wegen Unpäßlichkeit von Alexandra Mit schwer
ftM ZRSIS rRIK

VI Vorstellung SS Nbonnemeuts Vorstellnng Farbe

vio IllsUssi Vsibsr von VWSsor
Komisch phantastische Oper in 3 Akten mit Tanz nach Shakespeares gleichnamigem

Lustspiel gedichtet von H S Mosenthal Musik von Otto Nicolai

Rebus Bankier
Thekla seine Frau
Alfreds
Tilli ihre Kinder
Oskar 1
Ella ihre Nichte

Sir John Fahlstaff
Personen

Hr Fluth,l Bürger von
Hr Reich, Windsor Ernst Wehrte
Fenton
Spärlich
Dr Cajus
Frau Fluth

Uttner
Hettstedt

Frau Reich Carrie Goldsticker
Jungfer Anna Reich Auguste Werner
Der Kellner im Gasthaus

zum Hosenbande Adolf Dallwig
Erster l sJgn Zimmermann
Zweiter s Bürger Paul Greger
Dritter j s Alwin Boewe

Taroline Charles Hirsch als Gast

wcor tz Hindemann
Walter Müller
T Zrg Schaffnit

Chöre und Ballets Bürge und Frauen von Windsor Kinder Masken von Elfen
und anderen Geistern Mücren Wespen Zwei Knechte des Herrn Fluth Kellner

Nach dem 2 Akte 10 Minuten Pause
Im 3 Akt Elfentanz ausgeführt von der Balletmcisterin Josesiue Strengs
mann der Solotänzerin Emilie Strengsmann und den Tänzerinnen Marga

rethe Hoffmann und Auguste Grosse

Opern Preise Prosceni as Loge I Rang 4 Mk Orchester Loqe 4 Mk I Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums
Loge 2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk
2 Rang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher s 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen

sind an der Kasse zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergcbäudes geöffnet

Kaffeneröffnnng Vs Uhr Anfang Vs Uhr Ende nach 1v Uhr

Dienstag den ZI Dezember 188K
VS Vorstellung 54 Abonnements Vorstellung Farbe utli

Zum zweiten Male in dieser Saison

HG HUHistorisches Tarizpoem in 3 Bildern von Louis Frappart und F Gaul
Die Musik ist zusammengestellt von Joseph Bey er Arrangirt von der Balletmeisterin

Josefine Strengsmann
Erstes Bild Am Spittelkerg iMarg Hoffmann Marg Wachter

Wie in de r Wiener Vorstadt getanzt wird E Richter und den Herren Moser
Personen

Pernauer ein armer
Handwerksbursche

Barbara ein Bürger
mädchen

Ein Nachtwächter
Ein Hausknecht
Die Kellnerin
Eine Köchin
Ein Postillon
Ein Deutschmeister
Ein Läufer

Emil Moser

Em Strengsmann
Karl Wieland
Emil Richter
Auguste Grosse
Marg Hoffmann
Runge II
Jmke
Dallwig

Tanz der Lougans E Strengsmann
E Moser E Richter Marg Hoff
mann Aug Grosse und de gesammte

Balletchor

Zweites Bild Im Apollo Saal
Ein bürgerliches Hochzeitsfest

Personen
Die Braut
Der Bräutigan
Die Brautmutter
Der Brautvater
Pernauer ein reicher

Bürger
Barbara dessen Frau
Der Wirth
Die Jugend

Jos Strengsmann
E Richter
L Zimmermann
Jgn Zimmermann

M Kettler
N Reiner
Karl Wieland
M v Wolfersdorff

Die vierzehn Kellner ausgeführt von den
Kindern der Balletschule

V orkommende Tänze Gavotte ausgeführt
von I Strengsmann u E Richter

Salon Mazurka Quadrille ausge
führt von E ngsmann A Grosse

Jmke Horwitz
äs trois ausgeführt von Emilie

Strengsmanu E Richter Marg
Hoffmann

Altdeutscher Polstertanz ausgeführte
I Strengsmann E Richter und

dem ganzen Balletpersonal

Bruder Lustig
Walzer von Joh Strauß Vater

Drittes Bild Im Prater
Wiener Leben in Lust und Freud

Die Neuzeit
Der alte Pernauer
Barbara seine Frau
Charivari Herkules
Ein polnischer Jude

Dessen Kinder

Raus Student

Leonhard Pirk

Fr W Müller
G Zimmermann
Berthold Horwitz

lJ Probstheim
Wernard II
Fr Beikert

l Kindermädcben KinsingNetterl ninoermavHeu nna Jota

Wiener Wäschermädchen

Wiener Droschkenkutscher

Marg Wachter
Clara Fabrizius
Frieda Kunsch
Fr Hartwig
W Müller
Helene Pauli
Emil Moser
Böwe
Jmke
Kettler
Hilprecht
Runge II

Vorkommende Tänze
1 dermansw lzer von I Strauß Sohn ausgeführt vom ganzen Personal
2 CMdas sgeführt von rengsmann und E Richter
3 Zöbisch Polka ausgeführt von Hoffmann und Aug Grosse
4 Walzer ausgeführt Vom ganz c Personal
5 Großer Ausmarsch aus dem Wiener Prater

ien Costüme sind nach Angabe des Frl Strengsmann vom Obergarderobier
Seebach angefertigt

Das Programm zu Wiener Walzer ist für 15 Pfg an der Kasse und bei den
Logenschließern zu haben

PersonenAdolf Müller
Clara Ungar
Eng M Mauthner
Margar Lehmann
Kl Leszne

Emmy Friedemann
Ort der Handlung Berlin

Baron Strauß
Dr pkU Ernst Müker
Corinna

j b i R b

Zeit Gegenwart

Edm Schmasow
Arthur Bauer
Helene Bensberg
lEdmund Doß
Justine Wegener

Nach dem 2 Akte 10 Minuten Pause

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchesier Loge 3 Mk 1 Rang Loge
ö Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2,50 Mk Parqurt 2 Mk Parterre

1,25 Mk Prosceniums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Borderreihen t,50 Mk 2 Rang Hinter
eihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75Pfg Gallerie 40 Psg
Kasseneröffnung V2 Uhr Anfang V/ Uhr Ende gegen 11 Uhr

Mittwoch den SS Dezember
Vvr WeihnachtsmärchenIn Vorbereitung

Vi val

vrimo krvMK
M M lHiMMrstrWv m MMi terrv a l RaZv SSLL 8IV i Merrv u I ktaZe

Vi vl ivokvii

l88ß llerbst Vwtor LtUsoii I88S
Unübertroffene Auswahl in

ReizendeinKai unä Ke8ell8e lsft8 8toffen

schwarze weiße und farbige

in gediegenen Qualitäten großartigem Farbensortiment u garantirt gut im Tragen

Vmtsr NNMÄ
aus

Donble Chevron Soleil Cnrlstoff Wollpeluche Seide pelttche und
Fantasiestoffen in einfacher sowie hocheleganter Ausführung

Hochaparte Facons in

8

sowie großartige Auswahl in

M MWSWML I
mit Atlas wattirt oder mit Pelzfutter

Neuheiten Neuheiten Renheiten
Morgenröcke Atlasröcke

Ideilter chM Irimt IM 8eI M ii
Fortlaufend Eingang von Ncnheiten

ISZZÄT WZ I 5IUUA I NVI
franko zu Diensten

dtzdt vm M elt Plötz jche M Rtttschma w Halle

8ta äi N Ideal er Vorher

V R R 1 t
Lustspiel in 4 Akten von Franeois Stahl
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